
Zeitschrift: Freidenker [1956-2007]

Band: 41 (1958)

Heft: 9

Artikel: Einladung zur ausserordentlichen Delegiertenversammlung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-410807

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-410807
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


288 Freidenker Nr. 9

Einladung
zur

außerordentlichen Delegiertenversammlung

Sonntag, den 28. September 1958, vormittags 10 Uhr, im Restaurant Aarhof
in Olten.

Als einziges Traktandum wird die Zeitungsfrage zur Behandlung kommen.
Diese Delegiertenversammlung ist auf eine Stunde Dauer beschränkt. Es muß
ein Beschluß von recht großer Tragweite für unsere Zeitschrift gefaßt werden.
Die Ortsgruppen sind deshalb ersucht, von ihrem statutarischen Vertretungsrecht

vollen Gebrauch zu machen.

Anschließend an die Delegiertenversammlung findet im selben Lokal unsere

13. Arbeitstagung
statt.

Sie steht unter dem Titel: «Der Freidenker und sein Kind.»
Als Neuerung soll diesmal nicht ein Referent zugezogen werden. Wie es der

Name Arbeitstagung sagt, müssen die Teilnehmer selbst mitarbeiten. In kleinen
Gruppen wird das Thema etwa während einer Stunde besprochen. Nach dem
Mittagessen wird ein Teilnehmer (Gruppenleiter) aus jeder Gruppe das Ergebnis

aus seiner Gruppe mitteilen. Sofern die Zeit reicht, wird noch eine kurze
allgemeine Diskussion den Abschluß bilden. Selbstverständlich ist es nicht möglich,

ohne Vorbereitung über diese wichtigen Fragen zu diskutieren; weshalb
wir empfehlen, folgende Literatur zu studieren:

1. Ein- und Ausblick in die Erziehung freier Menschen. (Das Buch kann
im Bedarfsfalle bei der Geschäftsstelle bezogen werden.)

2. 13 Gespräche mit einem Freidenker (besonders die Abschnitte über
Erziehung).

3. «Freidenker» Nr. 10/1956, S. 281 (Artikel «Erasmus von Rotterdam»).
Sicher werden auch Sie diese Möglichkeit benützen, unsere Literatur kennen

und verarbeiten zu lernen. Durch die gegenseitige Aussprache werden allfällige
Auffassungsfehler korrigiert.

Reservieren Sie sich deshalb dieses Datum für die FVS. Wir bitten alle
Besucher der Delegiertenversammlung und der Arbeitstagung, sich bei ihrer
Ortsgruppe oder bei der Geschäftsstelle anzumelden. Wir wollen damit einen guten
Service beim Essen sicherstellen.

Vorgängig der Delegiertenversammlung findet am Samstag, den 27. September
1958, im Restaurant Aarhof, die Präsidentenkonferenz statt. Sie beginnt um
18.15 Uhr und wird die Delegiertenversammlung vorbereiten sowie weitere
Fragen der Bewegung besprechen.

Mit freien Grüßen

Namens des Zentralvorstandes:
M. Bollinger
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